>“ Wohlmeinende 
Sreuden⸗Bezeugung / 


Auff den 
Hochzeitlichen F RE DUDEN T2 G/ 
( Tital:) 
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Buͤrgers und Handelsmannes allbier ; 
Und ( Titul :) 


Jüngf. Chciſtina 


Weiland 


Zn. Dfarıin Derſtmanns 


Auch Bürgers und Handels mannes allhier / 


Nachgelaſſenen Jungfrau Tochter. 


Welcher war den 54. Maſſ / des 367 fſten Jahres. 


: Entworffen 
Von Einem guten Freunde. 
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In Thorn / Gedrukkt von Joh. Koͤpſelius / Gymn. Buchdr. 


SR, ODE DD Ka de haette - 
As einem ift von GOTT beſchehrt / 
Das muß die Welt ihm goͤnnen / 
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Vnd ſolte dieſes gleich verkehrt 
Verwirrte Meinung nennen: 

Denn wider Gottes heilgen Raht 

Hilfft nicht verſchmitzter Witz noch That. 


Es kuͤmmert mancher ſich gar hart / 
Vnd kan nicht wol verdauen / 

Daß einen / fo die Muͤh nicht ſpahrt / 
Er muß begluͤkket ſchauen: 

Da doch der Hoͤchſte Guͤtter giebt / 

Wenn / wem / und wie es Ihm beſiebt. 


Vergeblich ſuchet manches Gluͤtk 


Der Neid zu hintertreiben; 
Das gehet nimmermehr zurüff 
Was ſtandhafft ſoll verbleiben: 
Der Neider friſſt ihm ſelbſt das Hertz 
Aus ſeinem Thun wird nur ein SR 
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Wo dieſes richtig ins gemein / 
Go iſt es klahr zu ſpuͤhren 
In Heitrahts⸗ Sachen / da allein 
i Der Hoͤchſte pflegt zu fuͤhren 
Den Nenſchen / daß ihm die gefaͤllt / 


Die ihm fol werden zugeſellt .. 


Vnd wird gewiß die Eitelkeit ? x 
| Die ſonſt vermag zu blenden 
Nicht maͤchtig ſeyn zur ſelben Zeit 
’ Deſſelben Muht zu wenden / 
Der ſtets des weiſen Himmels / Raht 
In allem Thun beliebet ha. 


Herr Fork wird diß gar frey geſtehn / 
| Denn was hat Ihn bewogen 
Daß Er einen Schas Ihm auserſehn? 
5 Als daß ihn GOTT gezogen 
Zu der / die Zucht und Ehrbarkeit 
Mit Ernſt beliebet allezeit. 
Denn 
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Denn Tugend iſts die GOTT gefaͤllt / 
Vnd den der Sinn regieret 
Daß Er zur Tugend ſich geſellt / 
Den ſelbſt der Himmel fuͤhret / 
Vnd kan ſich deſſen ruͤhmen frey / 
Daß er von GO TT geleitet ſey. 


Der Gott der Euch gepaaret hat / 
Ihr hertzgeliebten Beyde / 

Go Euer Führer Früh und Spaht / 
Daß Geegen nimmer ſcheide; 

Biß dieſes Lebens Nichtigkeit 


Wird weichen der Beſtaͤndigkeit. 


